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4) Bekanntmachung, die Ueherwelsung der Kriminaljurisdiktion in der Pflege Reichenfels und
Forstrügegerichtsbarkeit über den Neuärgernisser und Nieberböhmsdorfer Forst an das Fäürktl.

Kriminalgericht Schleiz betr.

(ubl. imn Amis= und Verorkvungsbl. am 7. Mirk 1833.)

In Ausführung der Höchsten Verordnung vom 30. Dezember v. J., die Aufheb--
ung der Patrimonkalgerlchte betreffend, lst die blsher mit dem Fürstlichen Instizamte zu
Hohenleuben verbunden gewesene Kriminaljurisdiktion, sowie die zeither von
dem Fürstl. Kriminalgerichte zu Gera kommissionsweise verwaltete Forstrügengerichtsbar-
keit über den NeuärgerntsserundNlederböhmsdorferForst dem Fürstl. Kri-
minalgerichte zu Schleiz überwiesen worden. Solches wird hierdurch zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht.

Gera, am 1. März 1855.

Fürstlich Reuß- Plauisches Landesjustizkollegium.ard.ich N. Müller.

6) Btlannimene die Auflösung des Letrisnlgericht, Weißendorf betr.z. m Amis= und Verordunngstl. am 14. Mäüsz 1835.)

Nachdem in —ies der höchsten Verordnung vom n enber v. J., die Aus-
hebung der Patrimonkalgerichte betr., das Gericht zu Weißendork auigelöst, und rück-
sichtlich der Zivilgerichtsbarkeit mit dem F. Justizamte zu Hohenleuben, rücklichtlich der Kri-
minaljuriodiktlon aber mit dem Fürstl. Kriminalgericht zuSchleiz vereinigt worden ist, so

wird dieß hierdurch zur assane Kenniniß gebracht.Gera, am 6. März 1855

Fürstl. Reuß- t e handesiuft fkollegium.d.
N. Müller.

6) Bekanntmachung, die kuchseess der Kriminalsurisdiktion über die Pflege Saalburg anaFürstliche Kriminalgericht Schleiz betr.w IEIEIITI…IOIIDIIII
Nachdem zur Audfuührung der Höchsten Verodnung vom 30. Dezember v. J., dle

Aufhebung der Patrimonialgerichte betreffend, die bisher von dem Uurstlichen. Justizamte


